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Vorwort 

 
370 Jahre nach dem Ende des Dreißigjährigen Krieges und 100 Jahre 
nach dem Ende des Ersten Weltkrieges stand das Jahr 2018 ganz im Zei-
chen des Friedens. Der vorliegende Band versammelt die Beiträge eines 
Symposiums, das vom 28. bis 30. Juni 2018 als Zusammenarbeit der 
Folkwang Universität der Künste mit dem Exzellenzcluster ›Religion 
und Politik in den Kulturen der Vormoderne und der Moderne‹ der 
Westfälischen Wilhelms-Universität in Münster stattgefunden hat. Die 
Tagung hat sich der künstlerischen Auseinandersetzung mit der Frie-
densthematik im Medium religiöser Musik im historischen Längsschnitt 
von der Antike bis zur Gegenwart zugewandt. Bei der Konzeption der 
Tagung wurden bewusst sowohl ein offenes Verständnis von ›Friedens-
musik‹ als auch ein weiter Religionsbegriff zugrunde gelegt. Entspre-
chend vielfältig sind die untersuchten Gegenstände und die dafür ge-
wählten methodischen Zugänge. Obschon der Fokus auf der europäi-
schen Musikgeschichte und der christlichen Tradition liegt, werden 
ebenso Phänomene in anderen Kulturen und Religionen beleuchtet. 

Die Tagung und die nun vorliegende Publikation wären nicht mög-
lich gewesen ohne eine entsprechende finanzielle Förderung. Ein beson-
derer Dank gilt zunächst dem Bistum Münster, namentlich dem seiner-
zeitigen Generalvikar Professor Dr. Norbert Köster, für die großzügige 
Förderung. Überdies sei der Folkwang Universität der Künste in Essen, 
namentlich dem Rektor Professor Dr. Andreas Jacob, für die Teilfinan-
zierung des Tagungsbandes sowie den Herausgebern für die Aufnahme 
in die Publikationsreihe gedankt. Für die Unterstützung während der 
Tagung und bei der redaktionellen Bearbeitung der Beiträge danke ich 
schließlich Elina Thier, Johanna Huber, Charlotte Pernille Schönebeck 
und Florian Käune sehr herzlich. 

 
Essen, im Januar 2021 
Dominik Höink 
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